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NAVIGIEREN



Call Hierarchy (1/2)

ÅZeigté

ÅéAufrufe von/in ausgewªhltem Member

ÅéImplementierungen eines Interface

ÅéImplementierungen eines virtuellen oder abstrakten 

Members

ÅĂFind all references (Ctrl+K, R) on steroidsñ

ÅKontextmenü auf Member, View Call History

ÅCtrl+K, T



Call Hierarchy (1/2)

ÅVerbesserungen gegenüber Find all references

ÅMehrstufig (nicht mehr ein Find all references nach 

dem anderen)

ÅScope kann eingeschränkt werden

ÅDeferred execution

ÅRichtigere Ergebnisse (vgl. OnPropertyChanged-

Beispiel)

ÅEinschränkungen

ÅVerwendung außerhalb von C# Code (z.B. XAML)



Code Definition Window

ÅView, Code Definition Window (Ctrl+W, D)

ÅZeigt die Definition eines Symbols auf Grundlage von

ÅSourcecode oder

Åbinären referenzierten Assemblies

ÅReagiert auf

ÅCursorposition

ÅAktuelle Auswahl in Class View, Object Browser 

oder Call Browser



BTW ïKennen Sie den?

Ctrl+# Commands mit Ă>ñ



Navigate To (1/3)

ÅVerbesserte Suchmöglichkeit

ÅIMHO besser als Object Browser (Ctrl+W, J)

ÅSucht auch nach Dateinamen J (z.B. DBQ findet DbClientQuery.cs)

ÅCamelCaseSuche (z.B. MAN findet MarkAsNew)

ÅEdit, Navigate To (Ctrl+,)

ÅTipps

ÅAlles kleingeschrieben Ą case insensitive

ÅGroß- und Kleinbuchstaben Ą case sensitive

ÅLeertaste = And-Verknüpfung



Navigate To (2/3)

Å Wann ist Find Symbol (Alt+F12) besser?

Å Search Scope kann festgelegt werden

Å Findet auch Verwendung, nicht nur Definition

Å Kann Komponenten ohne Sourcecode durchsuchen (z.B. Suche nach File.Open)

Å Wann ist Find besser?

Å Quick Find (Ctrl+F) vs. Find In Files (Ctrl+Shift+F)

Å Tipp: Quick Replace (Ctrl+H) vs. Replace In Files (Ctrl+Shift+H)

Å Regular Expressions

Å Wenig bekannt aber praktisch

Å Incremental search (Ctrl+I)

Å Bei Quick Find und Incremental Search zum nächsten Treffer der Suche (F3)

Å Go to definition (F12) geht auch ohne Sourcecodezugriff



Navigate To (3/3)

ÅTipp: F8, um in Listen zum nächsten Element zu kommen (go to

next location)

ÅBuild Errors

ÅFind Results

ÅEtc.

ÅTipp: Ctrl+Minus, um zu zuletzt angesehenen Sourcecodezeile

zurück zu springen (navigate backward)



Reference Highlighting

ÅAlle Referenzen auf ein Symbol werden 

hervorgehoben

ÅReferenzen = alles, was Find All References (Ctrl+K, R) 

finden würde

ÅCtrl+Shift+Ć und Ctrl+Shift+ą zum Springen zwischen

den Referenzen

ÅKann in den Optionen ein- und ausgeschalten werden

ÅFarben können in den Optionen verändert werden



Outlining

ÅOutlining wie bisher

ÅCollapse to definitions (Ctrl+M,O)

ÅToggle outlining (Ctrl+M,M)

ÅTipp: #region Code Snippet

ÅNeu: Ad Hoc Blocks

ÅMarkieren des gewünschten Codeblocks

ÅHide Selection (Ctrl+M, H)

ÅĄ Ad Hoc Block erzeugt



CODE GENERIEREN



Generate From Usage

ÅHilfreich bei TDD

ÅErreichbar ¿beré

ÅéMaus (Smart Tag = Pain)

ÅéCtrl+. (=Pain Killer)

ÅGeneriert Typ, Field, Property oder Methode

ÅTipp: Generate New Type wenn Code in einem 

anderen Projekt generiert werden soll (typisch bei 

Testprojekten)



IntelliSense Mode

ÅModi

ÅCompletion Mode (wie bisher)

ÅSuggestion Mode (für TDD; siehe Generate From Usage)

ÅUmschalten mit Ctrl+Alt+Space

ÅBTW ïWie startet man die Member List manuell?

ÅCtrl+J

ÅBTW ïParameterinformationen blendet man mit 

Ctrl+Shift+Space ein



IntelliSense in XAMLé

éist endlich da JJJ



éund weil wir schon bei XAML sind

WPF Tree Visualizer
Tipp: http://www.codeproject.com/KB/WPF/WoodstockForWPF.aspx

http://www.codeproject.com/KB/WPF/WoodstockForWPF.aspx

